
  

1. Petrus 2, 13–17

13 Ordnet euch aller menschlichen Einrichtung unter um 
des Herrn willen:

sei es dem König als Oberherrn 14 oder den Statthaltern 
als denen, die von ihm gesandt werden zur Bestrafung 
der Übeltäter, aber zum Lob derer, die Gutes tun!

15 Denn so ist es der Wille Gottes, dass ihr durch 
Gutestun den Unverstand der unverständigen Menschen 
zum Schweigen bringt:

16 als Freie - und nicht als solche, die die Freiheit als 
Deckmantel für das Schlechte benutzen, sondern als 
Sklaven Gottes.

17 Ehrt alle; liebt die Brüder und Schwestern (im 
Glauben); fürchtet Gott; ehrt den König!
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1. Petrus 2, 24

Jesus selbst hat unsere Sünde 
mit seinem eigenen Leib hinaufgetragen an das Holz.

Dadurch sind wir für die Sünde tot 
und können für die Gerechtigkeit leben.

Durch seine Wunden seid ihr geheilt.
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